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Jugend 19 Bezirksklasse B Gruppe 8 West 2 (Bayerischer TTV)

TSV Wassertrüdingen II : TSV Schopfloch 
Samstag, 25.11.2023, 10:00 Uhr

Zeh tütet den Sieg für den TSV Wassertrüdingen II ein

Am 4. Spieltag der Jugend 19 Bezirksklasse B Gruppe 8 West 2 (Bayerischer TTV) traf der TSV
Wassertrüdingen II am Samstagvormittag auf die Gäste vom TSV Schopfloch. Aus dem
Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 7:3 als Sieger hervor. Besonders hervorzuheben ist
hierbei die Leistung von Ludwig Stengl, der in allen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den
Siegpunkt in diesem Mannschaftskampf erzielte Florian Zeh, mit dem vorzeitig entscheidenden
sechsten Punkt für sein Team.

Mit dem Eröffnungsdoppel ging es los. Megerlein / Zeh gelang es, Spanfellner / Sammeth im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg.
Ludwig Stengl machte mit Lea Spanfellner beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Elias Megerlein beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Paul Schüttler. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem Spiel
lautete damit 2:1. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Florian Zeh gegen Lea
Spanfellner. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte danach Elias Megerlein beim 11:
6, 11:7, 11:4 gegen Phillip Sammeth. Ludwig Stengl hatte danach seinen Gegner Paul Schüttler
beim deutlichen 12:10, 11:9, 11:0 komplett im Griff. Völlig überlegen agierte Stengl hierbei im dritten
Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Beim anschließenden 3:0 gegen Phillip Sammeth fand Florian Zeh
von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Damit war der
Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Dem großen
Kämpferherz ihrer Gegnerin Lea Spanfellner musste Elias Megerlein Tribut zollen, nachdem er die
Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Spanfellner zu
Ende ging. In vier Sätzen verlor Florian Zeh seine Partie gegen Paul Schüttler, die im Vorfeld offen
eingeschätzt werden konnte. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der erst nach 34 Punkten mit
einem verlorenen Satz für Zeh beendet wurde. Beim 3:0-Sieg gelang es Ludwig Stengl den
Gastspieler Phillip Sammeth in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Stengl nun bei 8:3. Der
Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Ergebnis von 7:3 für den TSV
Wassertrüdingen II.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Wassertrüdingen II nun ein Punktekonto von 7:1 Punkten auf,
während der TSV Schopfloch vor dem nächsten Spiel, das am 08.12.2023 gegen den VfL Ehingen
ansteht, 4:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Wassertrüdingen II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 07.12.2023 gegen den TSV Dinkelsbühl II.

 Statistik:
 TSV Wassertrüdingen II

Doppel: Megerlein / Zeh 1:0 
Einzel: L. Stengl 3:0, E. Megerlein 1:2, F. Zeh 2:1 

 TSV Schopfloch
Doppel: Spanfellner / Sammeth 0:1 
Einzel: P. Schüttler 2:1, L. Spanfellner 1:2, P. Sammeth 0:3
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